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GEBETE 
WELTGEBETSTAG 2024 

BERUFUNGSGEBETE | Für uns als Kirche 
 

Mit einer Verheißung unterwegs 

Jahresgebet der Berufungspastoral 1993 

Gott, unser Vater, durch Jesus Christus hast du uns in die Gemeinschaft der Erlösten 
aufgenommen. Wir danken dir, dass du uns berufen hast, als Kirche deines Sohnes mit einer 
Verheißung für alle Menschen unterwegs zu sein und der Welt das Evangelium zu bringen. 

Stärke unser Vertrauen auf dich. Lass uns begreifen, dass jede Zeit deine Zeit ist. Mache auch 
uns zu Zeugen der Hoffnung in einer Welt voller Angst. 

Bewahre uns vor Mutlosigkeit und Resignation. Lass uns immer neu den Glauben als die 
Kraft erfahren, die befreit und zu einem geglückten Leben verhilft. 

Mache unsere Gemeinde und die ganze Gemeinschaft der Glaubenden zu einem Ort, an dem 
alle dir begegnen als dem lebendigen Gott, der aufrichtet und rettet. 

Schenke uns Familien, in denen der Glaube gelebt und weitergegeben wird. Berufe auch aus 

unserer Gemeinde junge Menschen in die besondere Nachfolge und in den Dienst deines 

Sohnes. 

Hilf uns, zu erkennen, dass wir durch Taufe und Firmung Mitverantwortung für Kirche und 

Welt haben. Lass uns unsere Verantwortung sehen und wahrnehmen. 

Mach uns bereit, dass wir unsere Fähigkeiten in deinen Dienst stellen. 

Lass uns alle durch die Vielfalt der Gaben und Dienst zu einem Segen werden füreinander 

und für die ganze Welt. 

Schenke ein neues Miteinander von Priestern und Laien, von Männern und Frauen, von 

Erwachsenen und Jugendlichen. Stärke unser Bemühen, deine Verheißung in Wort und Tat 

weiterzugeben. 

Hilf uns, den Anruf der Stunde zu verstehen, und gib uns den Mut und die Kraft, darauf die 

rechte Antwort zu finden. 

Darum bitten wir dich im Heiligen Geist mit allen, die das Kommen deines Reiches erwarten, 

durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. 

Amen. 
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Für die Pfarrgemeinde 

Herr Jesus Christus, du bist mitten unter uns, du bist die Mitte unserer Gemeinde. Wie der 
Leib viele Glieder und jedes von ihnen seine Aufgabe hat, so besteht auch unsere (Pfarr-
)Gemeinde aus vielen Gliedern: Lass uns alle erkennen, welchen Dienst jeder einzelne nach 
deinem Willen tun soll. 
Wecke in uns die Bereitschaft und stärke die Ausdauer, den eigenen Teil beizutragen, damit 
wir eine lebendige Gemeinde sind. Hilf uns, füreinander einzustehen im Gebet und in Taten 
der Liebe – stellvertretend auch für jene, die am Leben unserer Gemeinde nicht teilnehmen. 

Herr, erbarme dich unser und erfülle uns mit deinem Geist. 

Amen. 
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BERUFUNGSGEBETE | Für die eigene Berufung 
 

Dank 

Lieber Jesus, mein Herr und mein Gott. 
Du gehst den Weg mit mir: den Weg jedes Tages, den Weg der Woche, 
den Weg meines Lebens. In deiner Geduld willst du mir die Augen 
öffnen, damit ich dich immer besser erkenne. 

Ich danke dir, dass ich lebe und dass ich zu dir gehören darf. 
Du sprichst zu mir durch die Worte der Heiligen Schrift und hörst auf meine Worte im Gebet. 
Durch den Heiligen Geist willst du mich immer tiefer hineinführen in das Geheimnis des 
Glaubens und des Betens. 

Ich danke dir, dass ich in der Feier der Eucharistie Gemeinschaft mit 
dir haben darf und mit allen verbunden bin, die zu dir gehören. 
Du lässt mir Menschen begegnen, die den Weg mit mir gehen. durch 
die Gemeinschaft der Glaubenden willst du mich bestärken, dir nachzufolgen auf dem Weg 
zum Vater. 

Ich danke dir, dass du mir nahe bist in Menschen. 

Amen. 

 

 

Du in mir 

Karl-Heinz Menke | aus: Brücken zu Christus, 1968 Tyrolia, Innsbruck-Wien, S. 116 

Herr Jesus Christus, 
ich weiß, dass nicht wichtig ist, ob ich ankomme, 
ob ich gelobt werde, ob ich Erfolg und Anerkennung ernte; 
ich weiß, dass nur eines wichtig ist: 
dass ich dir nicht im Wege stehe, 
dass ich dein Werkzeug bin, 
dass ich die Menschen nicht zu mir, sondern zu dir führe. 

Herr Jesus Christus, 
bewahre mich vor dem Wahn, 
ich selbst müsste die Welt retten. 
Lass mich nie vergessen, dass du sie schon gerettet hast; 
und dass ich nicht am Ende bin, wenn meine Kräfte mir den Dienst versagen. 

Ich bin das Fenster, du das Licht. 
Du kannst durch mich hindurch, was ich nicht kann. 
Du fädelst dich ein in diese Welt 
durch m ich armseliges dünnes Nadelöhr hindurch. 
Das macht mich frei von der Last, 
etwas bewirken zu müssen, was meine Kraft übersteigt. 
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Das macht mir Mut zu der Vollmacht, die du in mich, 
in meine Schwäche und Armseligkeit gelegt hast. 
Ja, du in mir! 

So froh, so unverkrampft und echt wird mein Leben, 
wenn ich mich entschieden habe zu dir in mir. 

 

 

Suchen und gefunden werden 

Vater, 
lange bevor ich mich aufmache, 
dich zu suchen, 
hast du mich schon gefunden. 
Du bist da! Ich gehöre dir, 
denn du hast mich geschaffen. 
Ich bin dein geliebtes Kind. 

Gott, ich sehne mich nach dir, 
Dich suche ich in meinem Alltag, 
in den Menschen, die mir begegnen, 
in den Ereignissen, die mir widerfahren, 
in deiner wunderbaren Schöpfung. 

Lass mich deine Stimme hören. 
Lass mich dich verstehen. 
Lass mich dich erkennen. 
Ich bin unterwegs zu dir – komm mir doch entgegen. 

 

 

Entscheidung für Gott 

Michael Maas 

Guter Gott, 
es gehört zu meinem Leben, dass ich mich entscheiden muss; dass ich immer wieder 
herausgefordert werde, Stellung zu beziehen; dass ich etwas gutheiße oder ablehne. 
So hast Du es von Anfang an gewollt. Es gehört zu uns Menschen, dass wir uns zu 
entscheiden haben – für einen Beruf, für einen Partner, auch für dich. 
Wir haben zu wählen: an den großen Kreuzungen des Lebens, aber auch im Kleinen, Tag für 
Tag. Sei es nur, um zu klären, was wir anziehen, was wir essen, ob wir den Fernseher 
einschalten oder einen Freund anrufen. 
Hab Dank, guter Gott, dass wir unsere Lebensweichen mitstellen dürfen und nicht nur 
funktionieren wie ein Rädchen im Getriebe der Zeit. 
Und doch fällt es mir oft so schwer, mich festzulegen. Ich habe Angst davor, falsch zu liegen. 
Dann versuche ich, Entscheidungen aufzuschieben oder anderen zu überlassen – und bin 
letztlich unzufrieden damit. 
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Barmherziger Vater, ich weiß, dass du das Gute für mich willst. Deshalb will ich mich für dich 
entscheiden – in allen Fragen des Lebens, im Kleinen wie im Großen – mein ganzes Leben 
hindurch. Hilf mir, dass ich das Rechte erkenne und es mit deiner Hilfe auch tue. Gib mir den 
Mut, das zu wählen, was deinem Willen entspricht. 

Amen. 
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BERUFUNGSGEBETE | Um und für Priester 
 

Komm, Heiliger Geist 

Berufungspastoral St. Pölten 

Komm, Heiliger Geist, 
und wecke in unserer Kirche Berufungen für den priesterlichen Dienst! 
Ermutige junge Männer, auf deinen Ruf zu hören 
und ihre Leben in den Dienst Christi und seiner Kirche zu stellen. 
Zeige ihnen, dass der Weg mit Christus 
ein Weg in die Fülle des Lebens ist. 
Schenke ihnen gute Begleiter und Freude darüber, 
Jesus Christus nachzufolgen 
und ihn mit ihrem Leben zu bezeugen. 

Amen. 

 

 

Zeugen deiner Gegenwart 

Herr Jesus Christus, du schenkst uns den Heiligen Geist, 

damit wir aus dir leben und dein Evangelium 

in dieser Welt bezeugen. 

Rufe auch heute Menschen in deine Nachfolge, 

die Werkzeuge deines Friedens und Zeugen 

deiner Gegenwart sind, 

die Not wenden und deinen Namen preisen zum Heil der Welt. 

Schenke der Kirche Priester nach deinem Herzen, 

die uns Künder deines Wortes und Spender deiner Sakramente sind. 

Amen. 

 

 

Bitte für Priester 

Emil Spath 

Wir bitten dich, Herr für die Priester: 

Lehre sie, deine Botschaft zu verkünden, dass unser Hunger nach Wahrheit und Leben 

gestillt wird. Gib ihnen den Mut, niemand nach dem Mund zu reden, auch wenn viele das 

Evangelium vom Kreuz nicht verstehen. 

Lass sie deine geheimnisvolle Nähe erfahren, damit sie den Glauben ihrer Schwestern und 

Brüder zu störken vermögen. Mache sie föhig, jedem Antwort zu geben, der nach dem 

Grund unserer Hoffnung fragt. 
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Lass durch ihr Leben sichtbar werden, dass der Kern deiner Botschaft die Liebe ist, die uns zu 

freien Menschen macht. 

Bestärke sie in der Dankbarkeit dafür, dass du ihnen den Dienst der Versöhnung übergeben 

hast. Sei mit ihnen, damit durch sie dein Heilwerk in der Feier der Eucharistie erfahrbar und 

die Gemeinde in der Einheit gestärkt wird. 

Herr Jesus Christus, wir danken dir, dass du uns berufen hast, dein Volk zu sein. Lass es 

deiner Kirche nicht an Menschen fehlen, die für den Aufbau und Zusammenhalt deiner 

Gemeinden Sorge tragen, bis du wiederkommst. 

Amen. 

 

 

Gebet um Priester und Ordensberufe 

Pfarrei St. Anton, Kempten 

Herr Jesus Christus, 

du bist der gute Hirt. 

Wir bitten dich inständig: 

Sende Arbeiter in deinen Weinberg. 

Schenke unserer Zeit gute und genügend Priester und Ordensberufe. 

Wecke in uns die Bereitschaft, den Berufenen Hilfe und Stütze zu sein. 

Lass in unseren Familien und in unserer Pfarrgemeinde eine Atmosphäre entstehen, in der 

sich geistliche Berufe entfalten können. 

Herr Jesus Christus, guter Hirt, 

stärke deine Priester in ihrem Beruf und segne ihre Mühen und Arbeiten. 

Verleihe ihnen Weisheit, Geduld und Festigkeit, damit sie deine Ehre fördern und dein Reich 

in den Herzen der Menschen ausbreiten. 

Maria, Mutter unseres Herrn und Mutter der Kirche, 

bitte mit uns und für uns bei deinem Sohn Jesus Christus. 

Amen. 
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BERUFUNGSGEBETE | Für Ordensleute 
 

Ordensgründer 

Auszug aus einer Andacht zu den Ordensgründern 
altes Gotteslob, Nr. 785,4, Don Bosco Medien 

Ein Student verließ mit achtzehn Jahren die Stadt Rom, die vom zerfall geprägt war. Er ging 

in die Einsamkeit der Berge, um dort als Christ zu leben. Sein Name war Benedikt von 

Nursia. 

Sie haben alles verlassen und sind Jesus nachgefolgt. Alles, was sie taten, taten sie zu rEhre 

Gottes. 

Ein junger Mann aus reichem Bürgerhaus wurde vom Wort der Schrift getroffen. Er gab 

seinen Reichtum auf und begann, sein Leben in Armut zu erneuern, um Jesus ähnlich zu 

werden. Sein Name war Franz von Assisi. 

Sie verkauften alles, was sie hatten, und gaben den Erlös den Armen. Dann folgten sie Jesus 

nach. 

Ein Offizier erkannte die Eitelkeit irdischer Macht und irdischer Reiche. Er verließ den 

Kriegsdienst und diente fortan dem Reich Gottes. Sein Name war Ignatius von Loyola. 

Sie zogen die Rüstung Gottes an und waren bereit, für das Evangelium vom Frieden zu 

kämpfen 

Diese Männer blieben nicht allein. Sie sammelten Gefährten um sich und bildeten 

Gemeinschaften, die sich in allen Ländern ausbreiteten. Auch viele andere Männer und 

Frauen schlossen sich zusammen, um die volle Nachfolge Jesu zu verwirklichen und in der 

Kirche einen besonderen Dienst zu leisten: Predigt und Mission, Pflege der Armen und 

Kranken, Erziehung und Wissenschaft, Gotteslob und Meditation. 

Herr Jesus Christus, wir danken dir, dass dein Geist heilige Gemeinschaften in der Kirche 

erweckt hat. Hilf, dass sie deiner Gemeinde und der Welt auf vielfache Weise dienen, und 

mache sie zum Zeichen des Himmelreiches, das du verkündest. 

Bewahre sie in deiner Liebe und Treue und lass sie Frucht bringen zum Heil der Welt. 

Amen. 
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Für Gott. Für die Menschen 

P. Anselm Grün OSB | Gebet zum Jahr der Orden 2015 

Barmherziger und guter Gott, 

du berufst in deiner Kirche Menschen, 

dir ihr Leben zu weihen und sich ganz in deinen Dienst zu stellen. 

Du berufst starke und schwache Männer und Frauen, 

in dieser Welt für dich Zeugnis abzulegen und in der Welt die Frage 

nach dir offenzuhalten. 

Sie wollen dich suchen und deinen Auftrag erkennen, 

den du für sie in unserer heutigen Welt hast. 

Stärke sie auf ihrem Weg, 

erfülle sie mit deinem Heiligen Geist 

damit sie ein Gespür haben, 

wie sie heute den Auftrag Jesu Christi erfüllen können, 

sich der Armen und Sünder, der Abgesonderten und Abgelehnten 

anzunehmen und ihnen deine Botschaft der Liebe und Versöhnung 

glaubhaft zu vermitteln. 

Lass sie das Salz sein, das unserer Gesellschaft Würze verleiht, 

und das Licht, das die Dunkelheit der Menschen erhellt. 

Lass sie auf ihrem Weg nicht ermüden, 

lass sie in ihrem Einsatz für die Menschen immer aus der Quelle des 

Heiligen Geistes schöpfen, die nie erschöpft, weil sie göttlich ist 

Durchdringe sie mit deinem Heiligen Geist, 

damit sie in dieser Welt Christus erfahrbar werden lassen für die 

vielen Verzweifelten und Resignierten, 

für die, die sich abmühen, um in dieser immer schneller werdenden 

Welt bestehen zu können. 

Du hast uns durch den Apostel Petrus aufgefofrdert: „Seid stets bereit, jedem Rede und 

Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.“ 

(1 Petr 3,15) 

Mache die Ordensleute zum Sauerteig der Hoffnung für unsere 

Gesellschaft, dass sie den Menschen die Hoffnung vermitteln, 

die du uns in deinem Sohn Jesus Christus geschenkt hast, 

die Hoffnung, die im Tod und in der Auferstehung deines Sohnes 

sichtbar geworden ist: 

die Hoffnung, dass es keine Dunkelheit gibt, die nicht vom Licht erhellt 

werden kann, kein Scheitern, das nicht zu einem Neuanfang werden 

kann, und keine Erstarrung, die nicht zu neuer Lebendigkeit 

aufgebrochen werden kann. 

Lass die Ordensgemeinschaften in ihrem Bemühen, 

miteinander Gott zu suchen und einander anzunehmen, 
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zu einem Zeichen der Hoffnung werden, dass auch in unserer 

Gesellschaft versöhntes Miteinander möglich ist 

und dass wir nur dort frei und aufrecht unseren Weg gehen können, 

wo du im Mittelpunkt stehst. 

So segne das Miteinander von Ordensleuten und suchenden Menschen, das Miteinander der 

Gemeinschaften mit den Armen in 

unserer Welt, damit deine heilende Gegenwart in dieser Welt für 

Viele erfahrbar wird und diese Welt menschlicher, wärmer und heller 

werden lässt. 

Amen. 


